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Suche für Nachfolge erfolgt zu spät
Viele Patrons suchen zu spät
nach einem Nachfolger.
Tausende Firmen mit Zehntau-
senden von Arbeitsplatzen sind
deshalb in. Gefahr.

ZURICH - Inden nachsten funf Jahren
rnüsen sich 57000 aller 308 000- Un-
ternehmen in der Schweiz mit einer
Nachfolgeregelung auseinander setzen.
Die meisten Unternehmer sehen darin
kein Problem, wie aus einer Studie
der Universität St. Gallen im Auftrag
des Beratungsunternehmens PriceWa-
terhouseCoopers (PWC) hervorgeht. 46
Prozent aller befragten Patrons haben
noch gar keine Massnahmen zur Nach-
folgeregelung getroffen. Uber 30 Pro-
zent hätten sich noch nicht einmal Ge-

danken darüber gemacht Dabei brau-
die eine erfolgreiche Regelung der
Nachfolge viel Zeit Die unterste Limite
liege in der Praxis bei 3 Jahren Ideal
seien 5 bis 7 Jahre, sagte Heinz Hart-
mann von PWC in Zurich Eine zu spate
Suche nach Nachfolgern ist fatal Von
den 57000 Unternehmen durften in
den nächsten 5 Jahren 9200.stillgelegt
weiden, schätzt die Studie. Dies werde
73000 Arbeitsplätze kosten. Für 81 Pro-
zent der Bosse ist das eigene Alter der
Hauptgrund, eineni Nachfölger zu su-
chen. Nicht zu unterschätzen Pro-
zent) ist aber auch der Wunsch des
Unternehmers nach mehr Freizeit nach
20 oder 30 Jahrell Arbeit. Im Durch-
schnitt gaben die befragten Chefs an,
bei der Ubergabe ihrer Firma etwas

60 Jahre alt zu sein. (sda.)
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